
Lecha Camtty Patriot.
dcv Presidenten Johnson

lieht man mit vieler Spannung entgegen.

Tvit sie krummeln.

Manche der Copperhead-Zeitungen nNd Pri-
vate» krummeln gar grwaMg. daß Andy Zohn-
son Ihnen nicht mehr Aemter gibt. Zn, sie
müssen eben daran denken, daß sich der alte
Mann?mit seinen Bgrvhen S ü n d e n vor
rinem ?Jmpeachinen»" fürchtet, Nnd daher will
er wieder Freundschaft mit den Republikaner

machen. Hm! Hm!

Unglück.
Bei der Schwammer Kirche, in Niedcr-Mll-

ford, ereignete sich am letzten Mittwoch folgendes
trauriges Unglück: Henry Geor g e, Sohn
de» Hrn. Jona» George war nämlich mit Kalk-

fahren beschäftigt, aIS durch cin Mißgeschick ihm
vie Pferde durchgingen. Er fiel von dem Wa-
Hen welcher über ihn gieng, nnd ihn dcriiiaßcn
beschädigte, daß cr noch an dcmsclbcn Tagc starb.
Am leyten Sonntag wurde er bei dcm Ober-
Miiforder VersaminluiigS - Hanse beerdigt, im
Beisein eines ungewöhnlich zahlreichen Leichcn-
HefolgeS Dcr Ehrw. Hr. Mohr versah dic Ccre-
liicn an dcm Lcichcuhausc und dcr Ehrw. Hr.
Desch in dem VcrsaniniliiugS-Hanse. Sein Al-
ter war 16 Jahren, 8 Monaten und 23 Tagen.

Snrratt in Italic».?Z. H. Sur-
ratt, ciiic dcr bci dcr Ermordung dcS Präsiden-
iteii Lincoln dcthciiiglcn Pcrsoncn, ist »nicr den
päpstliche» Zouavc» cnldcät wordcn, wo cr untcr
dem Namen Zohn Watson diente.

Er wurde einer Anforderung dcv GcncralS
King zufolgc dcrhaftct, cntwifchte abcr später
der Wache, sprang über einen Abgrund nnd
iflüchtetc auf italienisches Gebiet. Die italieni-
schen Behörden sind auf ihrer Hut und suchen
<hn wieder ciiizufangen.

Diese Ibatsachen sprechen für sich selbst.
Bor einiger Zeit meldete bekanntlich dcr at-

lantische Teicgraph an? London, daß dascibst in
Folge dcr Philadelphia ?ohnson-Eonvc»lioii dic
Ätedellen-vondS i» dic Höhe gingcn. Den Zohn-
son-Blättern kam dicsc Nachricht schr nnaiigc-

»ichm lind sie thaten, waö sie gewöhnlich thun ?

sie leugnclcn cS.
Nun abcr hadc» wir vor niiS Londoncr Blät-

ter, welche dic Nachricht bcstäligcii und noch dicl
Ivichtigcre Milthciiimgcninachcn. Dicsc Blät-
Icr weisen auf dic Thatsache hin, daß anicrika-
»tische Spekulanten seit dcr Philadeiphia-Eoii-
dention schr cmsig damit beschäftigt sind. Ncbcl-
kcn-Boudv z» kaiiscn und dic Ncicing, Slaatcn
K-20gcr zu verkaufen. Dic London ..Morning
Post" sagt: ..Möglich, wcnn uiiscre kichncn
Bcttcrn ?dicAmcrikanol ?cincgciiligcndc Sum-
me von diesen RcbcllcnbondS aufgekauft habcn,
daß dann die H mkeev selbst skr die Anerkennung
der Redcllcnschiildcn in dic Schranken lrcten und
beweisen werden, daß dic Repudiation dicscr
Schuldcn dcm anicrikanischen Ercdit schadc und
daß dic Inhaber der dcr Rcbcllcn -Bondö zu ihrcin
ilicchle komincii, NM so iiicl)r, aIS »ach dein Zcug-

iiissc scdcr Ofidländcr für Bczahiuiiz dcr-
scibcn ist.

Die ..Morniug Post" hemcrkt d.mn r.cch wci-
tcr, dic Ursache, wcßhaib die HankeeS, dic Pcr.
Staaten BoubS vcrtausc». sci
in dcr Poiilil Johnson'» zu suchcn. DaS Blalt
-sagt:

Johnson bneiclinci die gcgc»wärtigc radikale
<GcsclMbu!ig> die sich die Bcsnguisse cincS l!oi>-

an.zcmastt habe, als ciiic micoiistiliilioiiclle
Körperschaft, dic mirdcr ciiizclner «taa-
>ten, nicht aber dcr Eongrcjz der Niiion sci^?
Daraus folgt nun: Äciiu nicht dic südlichcii

im iiongrcssc zilgciassc» wcrdcn uiid die
Echuidc» aiicikciincil. welche dcr Eoilgrch wäh-
rend dc? Äricgcö gcma>l>t hat, dann sind dic 5--
Lvger Vontd dcr Acr Staalcii und allc andcr-
en Schulden, wciche dcr Longrcft währcnd dcS
ÄricgcS gcniacht hat, ungcsclzlich/'

So schreiben dic Biälter Englands und das
des SiordeiiS kann daranö crschcn, weiche

die Politik Ändrew Zohnson'ö trägt
Sr hat a.'lf scincr Stumpreisr jeden Tag erklärt.
Doch der cin ungcscylicher fei und daß
daher auch daS uiigültg ist>, was derselbe
H,thi» Der Kongreß aber war ev, dcr unser
PaPierzciS a»S., und dcsscn Bezahlung ga-

ist dieser Aoiigrcg ei» uuconslilulio-
«etler. i» »st auch niiscr Papiergeld ungültig und

w«lhl^'?Zt )

Tod eine» <ke> Dalsen
Neulich starb im Borouj,>l Wilmore in

Gambna Caunty, Pa., ein a?ter Mann
Ramenß Bernhard Halligan,
g« er lebte ein Geizhals erster
war. Er war ein gewöhnlicher
ner. unverheirathet und lebte ganz aU'"n
a«f die miserabelste Weise in

schlechten Hütte. Kurz vor seinem Tode
»nachte er ein Testament und setzte darin
«ine in Irland lebende Schwester zu sei-
ner Erbin ein, alö ihm das Dokument zur
Unterschrift vorgelegt wurde, reuete es
ihm wieder und er weigerte sich, es zu
unterschreiben. Später ließ er einen
Nachbar zu sich rufen und übergab ihm
»inen allen Koffer, Ver, als man ihn nach
seinem Tode öffnete, sieben Hundert und
sechzig Thaler in Gold und Sllber und
«ine beträchtliche Summe in Greenbacks
enthalten haben soll. Auf so erbärm-
lich« Weise hatte der Alte gelebt, daß als
man Anstalt traf, seine Leiche auszulegen
auch nicht ein Fetzen reine Leinwand im

Hause gefunden werden konnte, um ihn
darein zu wickeln. AileS an und um fei
nen elenden Aufenthaltsort her trug die
Spuren der schmutzigsten Armuth und
der tiefsten Entwürdigung.

arzeugnisse von Ransas.
Ein Korrespondent einer Toledo Zeit-

ung berichtet einige Ver ?Institutionen"
von Kansas wie folgt: ?Trauben?-
die Waldungen sind voll derselben. Die-
ses gibt einen der größten Weinstaaten in
der Union. Fische?die Flüsse enthalten
mehrere der vorzüglichsten Sorten. Nor
einigen Tagen wurde einer gefangen, ein
hundert u. zwanzig Pfund schwer. Pra.
iriefeuern?dieselben brennen gegenwär-
tig in allen Richtungen und schreiten
manchmal mit größerer Schnelligkeit fort
als ein Pferd läuft, überschreiten Flüsse,
Sbereilen Hirsche, Wölfe, Welschhühner
«ad Prairiehühner, welche lebendig ge-

röstet werden. Wölfe?einer kam vor
einigen Tagen innerhalb hundert Dardö
von unserer Wohnung und wollte sich zu
frischem Fleisch helfen. Prairiehühner
-»dieselben sind eine Nuisance. Sie sind
tahlreich, aber scheu und schlau. Sie
halten sich immer außer meinem
««Sgenommen wenn ich am Sonntag auf
m«inem Wege von oder nach der Kirche
bin. Dann sind sie schmerzhaft zahln."

ZcZ?' Man befürchtet, daß Andrew
Johnson sehr desperate Versuche machen
werde, einen ausländischen Krieg anzu-
zetteln, währeud welchem das Volk feine
eigene Schandthaten vergessen und er
Gelegenheit erhalten würde eine neue
Armee zu organisiren, mit Rebellen-Gen-
erälen vermischt. Hoffentlich wird der
Congreß ihm auch diese Pläne vereiteln..

Großer Saum.

Bei Batavia, in Clermont Caunty,
Ohio, wurde neulich ein Pappelbaum ge-
fällt, aus welchem dreizehn lausend
Schindeln, drei tausend Kuß einzöllige
Bretter und zehn znxispännige Fuder
Brennholz gemacht wurden.

Die Feindschaft unter den Ein-
wohnern im südwestlichen Theile von
Kentucky war niemals mehr bitter gegen
den Norden als sie gegenwärtig ist.?Es
ist gefährlich für ein Bürger des Nor-
dens sich in jenem Bezirk sehen zu laßen.

Sitze von neun uenerwähl-
ten Congreßqlieder sollen bestritten wer-
den. Die Kläger sind alle Republika-
ner, ausgenommen Dr. Gloninger von
Libanon, welcher, wie man meint nur
Spaß machen will.

Fischerböte wurden neulich
durch einen Sturm zerstört, wodurch 38
Männer umkamen, unter welchen sich
23 verheirathete befunden, deren Witt-
wen alle innerhalb sechs Meilen von ein-
ander wohnen, in Nova Scotia.

ZcZk'Die Rinderpest herrscht noch im-
mer »n allen jenen CauntieS von Texas
wo während dem Sommer Vieh import-
srt wurde. Tausende Stücke RindSvieh
sind bereits krepirt.

Gesetz, welches gewohnte
Sauferei, die zwei Jahre dauere, ein
Grund zur Ehescheidung macht, passirte
in dcr Vermont Gesetzgebung.

ZrF'Die Cholera macht
große Berheerunxen in der Gegend von
Mattcon, Illinois.

Geschäfts - MsMzsw.
Der Schwarze Bär Restaurant.

Die so sehr beliebten Preprletor« in dem

- ,i?gemocht. Die Ursache ist wie wir »erft«-

aber nicht die Cache wenn sie nicht allein durch-
kommen können, dann laß sie noch mehr Hülfe an-
schaffen. Denn den Leuten gehör» der Werth für

und alle» gut, reinlich und geschmackhast.

ten Sauerkraut Lunch haben will, gute Stew«. gute
~gefreite - Ovster«, guter Pepperpol, gute Schildkrö-
en-Suxpe, u. f. »>.?gute, haben wir ge'agt?>a bei

Wntem die besten dic in dies r Stad'r zu erhalten.
si> d. der muß dort anrufen. ?Ja

Wer ein Sliinteh.n froh willfein.
Der gehe zum Kciper und Miller hinein;
Trinken hallen fie auch rom besten.
Und laS en und fre >»n sich mit den Gästen.

Pbotsgrapho! Photograpl)» !

wer so irgend
2-mand einen S.fal.
ten z>» erzeugen, ihm
wohljuti'un und fcine
Zniei> fi<n an,udcuten.-

Daher müssen wir dem
" Publikum sagen, daß

'

wer ein g u t e «> PH«

Weiß' Kleiderladcn.

Und weit und breit im kund.
Dcr Händler M e>ß ganz sicher hat,

Wie allgemein bekannt.

Dali fe ne Wa ren >pellbillig fiud.
Und d»ß sie sehr gut passen.

Bon Kepf zu Fuß ein Rißneßmann,

Wie man die Leute . pliesen" tann.
So auch?Alle? ;u ihm gehl.

Mo. !>!>. West-Hamillcn-Straße. nahe
Gafthause, Allentaun. 4?2

Vabinct-Waaren.
Wer tie schönsten, best.» und billigten Eabinet'.

willfährige'/ I>. h n Malbur g/ln der Weft-
damilton-Straß-, w Allentaun, gerade geqenllber
Sagenbuch'« Gasthaus.', vorsprechen d«rl kann er

fie wahrhaftig sehen wer »ort kauft der wird

auch zu jederzeit sicher ehrlich und rechtmäßig behan-
delt

Die Mode-Hallt'.
Alle Solche die ihr« Kleider nach der Mode zu ha-

wie in F. H. N rei n i g'« Kleiderslohr in Allen-
taun. Alle Kleider find vorlrefflich aufgemacht «der
werden aufgemacht ?und fein« Preise sind weit»

dern Etablisement« im Innern de« Staat«.

die Weihnacht«-Feiertage jetzt schnell
herannahen, und da« (SescheNlemachen mehr und

Schritt bringt irgend einem Seschäst«mann mehr
Kunden, at« sonst Alle« da« er thun kann. 4?2

RhoadS und Stühe,

H. Breinig, ron dieser Ktadt übernehmen wird, be-
stehe. Wir anlworlen: E« istHr. T. V. Rhoa d «.

der Preprietor diese« Blatte». und Hr. T h«ma«

und Jones, trotz aller Opposi-
tion, gehen immer noch r>orau« in

wohlfeil
ver»

Wenn Ihr guten Rauch - Tabak, oder »in«
gute Eigarre haben wollt «der Kau - Tabak, geht

Nord Seite."
große Anznbl neuer Nllcher ist soeben an

Mch' wvklfcilem « uchst o hr, Ne. 31, W.-ft
Himilion Straft-, in KUenlann, erhalten werden.

YH-Ln«« Weiß »erkauft unbestreitbar seine
Kleider wehlfeiler at< irgend ein andere« Hau« in
Allentaun ?er wehn« in dir M«ft-Hamilt»«»Strase

Gehet nur hin und Ihr gerade wie wir
Euch gesagt haben. 27-2

<V"Di« Sro,er«ien -Händler i» Allentaun find
sehr aufgetracht gegen W. T. Gmith, in der Sten
Straße, und künnen nicht verstehen wie und warum

wer an ?Siit-Tarolina'l Gränze' war?der hat
auch etwa« gelernt. L7-2

HH-Wir lenken die Aufmerks-mkeit unserer Leser
auf die Anzeige de« Hrn. George A. Kren, in
der heutigen Zeitung Er hat da wunderschZn

ilt« nI. Kr«m -r, von dem xoputlrcn
und «»Hlseiltn Eckstvhr in Allentaun, lat giftern

EuStomerS anzuhängen. Versteht Jhr's ?und wollt
Ihr nach Euer» Interessen sehen? 27-2

Selllst

billigund recht sein. 4?2

Order« für Bücher und Schreibmateri-
alien werden prompt gefttNe», an dem Allentaun

Berhetratbet.
(Eingesandt durch Pastor Rath.)

Am lvten November, Hr. Henry MäthauS,
mit MIB Susanna Doll, beide von O. Sauern.

Am l7ten November, Hr. Amanda« Klein,
mit Miß Amelia Schantz, beide von Ober-Mil-
ford.

Am ISten November, Hr. Levi Wickum mit
Miß Maria E. Ruhe, von Allentaun.

Am 24sten November. Hr. Franzis Schwach,
mit Susanna Gehman, beide von Ober-Mllford

Am 25sten November, Hr. John Hinkel, mit
Miß Rostna Rupp, bcide von Nieder-Macungie.

Am 25ster. Novcmbcr, Hr. Daniel H. Wan»
ncmacher, mit Miß Catharlna B. Specht, beide
von Allentaun.

(Zingesandl durch Pastor Helfrich )

Am 11 ten November, Harrison Metzger, mit

Am lStcn Norcniber, John M. Mohr, von
Milleretaun, mit Sarah Fritsch, von Long-

Am Igten November, Daniel N. Opp. von
Weisenburg, mit Maryann StcvenS, von Flcet-

Ain-Vilen November, Capt, Jonas Long, mit
Eliza-Ann Wagenhorst, beide von Longschwamm

Am 25sten November, James Breinig, mit
Eatbarina Weiler, beide von Nieder-Macungie.

Am 25sten November, Henry Katzenmoyer,
von Reading, mit Catharina L. Methler, von
Nieder-Macungie.

Am Zvsten November, Benjamin Kuntz, mit
Jane Amanda Camp, beide von Weißenburg.

Gestorben:
Am letzten Freitag in Allentann. Herr Wil-

li a m Wuchter ein sehr beliebter Bllrgcr dicser
Ztadt in seinem 7Zsten Lebensjahre.

Am letzten Mittwoch in Nieder-Macungie
Taunschip Lecha Cauniy, Hr. David Her-
zog, in seinem 66i!en Lebensjahre.?Herr Her-
zog war ein sehr beliebter Bürger und scln Hin-
schcidung wird allgemein betrauert.

Am letzten Dienstag In Noid-Wheithall Taun-
schip, Lecha Eaunty, Hr. Nathan Groß, ln
dem Alter von 47 Jahren, Ii) Monaten und
14 Tagen.

Am Listen November, in dieser Stadt. Hen-
ry W. Kneip, Esq., Im Alter von etwa 84
Jahren ?Er bediente einstens das Amt eines
Eourtschreibers diese« EauntieS und war ein all-
gemein beliebter Bürger.

(Eingesandt durch Pastor Rath )
Am 14ten November, zu CooperSburg. Em-«

ma E. Rau, alt 17 Jahre, 1 Monat u, 25Tage.
Am 6ien November, in Emau«, Emma Ame-

Gattin von B. Seifert, alt 24 Jahre,
3 Monaten und 3 Tagen.

(Eingesandt durch Pastor Helfrich )

Am 20sten September, ln Longschwamm, Get-
tä, eine Tochter von Samuel und Melinda Long,
alt 21 Jahre, 0 Monaten und k Tagen.

Am 26sten September, In Longschwamm. An»
na Margaretha Wetzel, alt 30 Jahren, I Mo.
not und 18 Tage.

Am 23sten September, In Nieder-Macungie
Tauiischip, Hanna Melinda, eine Tochter von
Leon und Maria Romig, alt 6 Jahren, 3 Mo-
naten und 15 Tagen.

Am 2ten Oktober, ln Lowhill, John George,
alt 22 Jahren und 26 Tagen.

Am Zten Oktober ln Longschwamm, Maria
Kaiser, Wittwe des Johanne» Kaiser, alt 36
Jahren,? Monaten und 17 Tagen.

Mßiglttits-Vttsammluug.
Eine Mäßigkeits-Versammlung. wird gehalten

werden,u Crackersport. (nahe Walbert'S Sta-
tion,) in Siid-Wheithall Taunschip, am nächsten
Sonntag Nachmittag (Dec. 9>) um 2 Uhr.?
Dieselbe wlrd durch den Ehrw. Hrn. A. R.
Wtttmyer, von Allentaun, in der deutschenSprache angeredet werden.

Die Freunde der Mäßigkeit so wie das allge-
meine Publikum, find ehrerbietigst eingeladen bei»
zuwohnen.

Dee. 4. 1366. nqlm

Die beste Wasching-Fluid,
womit w"7. ane Wäsche rein waschen

> s'iriewe viel ,u reiben. ?Es ist dabei nicht« da«
die Wäsche verderben kann.?Zu haben bei

Z. 25. rNosser, Apotheker,
j Allentaun Dec. 4. 1366, rq3m

Schätzbare Bauerei
Auf öffentlicher Bendu zu verkaufen.

Auf Freitag« den 2lsten December, t3li6,um
t 2 Uhr Mittags, soll auf dem Eigenthum selbst
öffentlich verkauft werden :

Eklle h>LVI-M«He Weruevek,
gelegen in Ober-Milford Taunschip, Lechs Eaun-
ty ; gelegen an dcr Straße die von Scheimer«-
vllltnach Hellertaun siihrt, und nahe bei Bera
Truz, und glänzend an Länder von Daniel Klein,
jr., Adam Fink,Salomen Dillinger, Jacob Muth
und Anderer; enthaltend L 3 Äcker; 18 Acker
davon stnd gutes Holzland, 8 Acker gute Wiesen,
und der Rest gutes Bauland ln eine n guten

Zustande. Die Verbesserungen daiauf stnd:
Mles zmeislvtkigles

steinernes Wohnhaus,
28 bet 30, eine Schweipcrschcuer 40 bei 70, ein
Springhaus mit vorticsslichem und ni,fehlendem
Wasser, Wagenhaus, WelschkornhauS, Schweine-
stall, und so ist auch das Eigenthum wohl mit gu-
tem Obst versehen und es fließen zwei Wasser-
ströme duich das Land nahe den Gebäuden, der
eine links und der andere rechts.

No. 2 ?Ein Stück Holzland.
gelegen in besagtem Taunschip und Eaunty, grän-
zend an Länder von Jacob Orlt, George «labl-
necker und William Gehman, enthaltend t Acker,
ivelchcr gut mit Holz b. wachsen ist.

Am nämlichen Tag und Ort,
soll folgendes bewegliche Eigenthum öffentlich
verkauft werden, nämlich z

Eine frischt Kuh, 3 Läuferschweine, 4 Ack>r
Waizensaamen und S ?!cker Noggensaainen im
Grunde, Hebciscn, Grubhack.', Schiebkarren,

Pfosten und Riegel,
Windmühle. ?G leichfallS : Eine große
Bibel und andere Bücher, 2 kupferne Kcssel, ein
Eisenkeffel, 3 Tische, 2 so gut als neu, Bctter mit
Bettladen, eine Anzahl Tepp che, EörpetS, Lemen-
Tuch, Eanesitz Stühle, Hausuhr mit Kasten. 2
Oefen mit Rohr, Holzkiste, Drahrs, 2 Flcisch-
stänner, Bultcrfaß, Fäßcr, Ständer und Zübcr,
und sonst noch citie grope Versch edenheit anderer
Artikel zu umständlich zu melden.

ES ist dies ein Theil des hinterlaß-nen Dermö
genS des verstorbenen Daniel K l e i n, sen.,
letzthin von Ober-Milfvrd Taunschip, Lccha Eaun-
ty.

Die Bcdinungen am Bnkaufstage und Auf-
wartung von

David Kleick, l
Daniel Klein, jEx o.S.

»S'Sollten sich an obigem festgesetzten Tage
keine Käufer für die Bauerei finden, so soll sie
dann und daselbst, auf I lahe, auf Vendu ver-
lehnt werden.

Dec. 4. 1866 rqbV

Das große Allentann
GÄÄ 5 A 6 5

ich und Co.,

daß sie obige« M'schäft noch immer betreiben, in de»!
Gebäude No M West -Hamillcn Straße, einige
Thilren oberhalb derOdtscllo!v Hall«vnd gerade ge-
genüber dem Lech» To. Patriot 'Xrchstohr, allwo sie
jederzeit bereit sind aüen Ansprechenden gerade nech
Wunsch zu dienen. Ihr gegenwärtiger Stork ist
wahrlich ein vortrefflicher und besteht zuri Theil aus
folgendin Artikeln.

Bureaus, Sidcbaarts. Pier, Centre, Dlnlng
und andern Tische. Bücher und alle

Arten andkre Schränke, Whatnot
und Sosatische. Spring und

Schaukel-Stühle,
Bettstellen von allen Arten

sowie überhaupt alle Artikel, tic in einem rollstän-digen Eabincr Waarenlager gesucht werden.
Sie verfertigen ebenfalls auf ipestellung jede Zlrt

von Furnitur, nach der neuesten Mode, und jeder
von ihnen verkaufte Artikel nwft dat sein für wa« fie
ihn verkaufen, und muß volle Satikfaclion geben.

Haukliä'lter und besonder« juuge ?eute welcheHauelialtungen ,u beginnen gedenke», foll'cn jeden-
falls bei ihnen rorspre»«», «de fie fonsiwo kaufen,
indem sie versichert fühlen, daß fie ihnen die besten

Seichinbessra.er findet man fie stets bereit
und fie führen ihre Aufträge prompt und in schönster
Ordnung aus. Mit Mobagonn, Wollnusi oder Tuch
aberzogenen Särgen versehen fie jeden Ansprechenden

Wohnung: Wallnuß Siraße oberhalb ter v.
Helmbach. Helfcich und Con p.

All«ntaun, Februar 7. IB6N. nal Z

Ernstliche Nachricht.
Alle Solche die noch in den Buchstohr-Biicher

de« Unterzeichneten schuldig sind?sind, da der
Unterzeichnete das Etabliscment ausverkauft hat,
gebeten ohne Zeitverlust, am alten Standplätze
anzurufen, allwo die Bücher roch eine kurze Zelt
verbleiben werden, und abzubezahlen. Subscrip-
tionS Gelder auf den ?Patriot" Rückständig
oder im Voraus, so wie für Bekanntmachungen
werden auch nicht verweigert.

T. B. Rhoads, Agt.
November 27. 1366.

Verloren.
Dcr Unterzeichnete verlor in ter Stadt Allen>

taun vor etwa 2 Wochen ein Memorandum-
Buch, das ihm von Werth ist.?Der ehrliche
Finder würde ihm einen groß?» Gefallen erzeug-
en, wcnn er es am ?Adler Hotel" abgeben wiir-
de.

Daniel Knerr.
December 1366. nqSm
- Ein Organist
Nnd Schullehrer verlaugt

Ein Organist und Schullchrer, welcher in der
deutschen und englischen Sprache Unterricht geben
tann, wird sogleich verlangt, an der Friedoneville
Kirche in Ober-Saucon, Lecha Eaunty.?Ein
Mann mit einer Familie, welcher einen guten
Charakter besitzt, wird den Vorzug haben.?
Man melde sich unverzüglich bei

Dem Kirchenrath.
Dec. 4 1366 3w

Verkauf.
Eine gute kleine Karlen-Prcß? Ist billig zu ver-

kaufen in der

Patriot Druckerei.

Ertra scharfe Soda Asche,
zum Seisckochcn, zu haben be>

ö. Moser, Apotheker.
Dec. 4. 1366. pq3m

R«ei> rieht.
Damen und Herren

Die feinsten Mink Table FurS
-» ?>>sch ..

.. ? S derian pq i'rr.t
Vtaff.r Salle

?Gleiche..'u/ S s st

Manns Hüte, Kappen und Kragen
Knaben ~ ?

Kinder Hüte und Kappen,

Christ und Sower.
C. E. Christ. John Sow'r
December 4. IftM. rqll

Bev wohlfellle Hrtitstshl?»
Bitting und Christman,
Betreiben immer roj, ibre Meschäfie näetste Thllrc

tiend au< einem glZnienden und völligen Ätcuen
Style vo» Hüten und Äappen, der j«i»>u»
dem Lo'te offerirl warde. an Hand haben.

Die Kinder Füncy Hütten und Kappen,
find wunderbar schön.

ou« den besten Fabriken
""d wurde dafür Cäsch

und werten a!,

mSgli-

ron irg.ne einer Form odcrGröße wer
den auf Bestellung verseiligt und nach dem Kopse
hergerichlel.

Koffern, Valien, Regenschirmen, Spar-
zierstöcke, ctc. ekt.

werden sefort an Hand gehalten und an den nieder-
sten Preisen ablassen.

März27,lBM. nqtl

Bend» AuSr«fer
O Jes! O Aes! Oljesl

Der Unterzeichnete bietet dem allgemeinen Pub-
likum seine Dienste als Vendu-Creier an. Er
fühlt verstchkrt daß er volle Zufriedenheit g'ben
kann, indem er diese« Geschäft schon viele Jahre
betrieben bat

Seine Forderunge» werden billig sein?uns
seine Wohnung ist in der West-Hamilton Straße,
Allentaun oberhalb dcr lvten,

spreche vor, indem sein Diaro
sich setzt schon sch?:L auffüllt.

John H. Helfrich.
Dezember 4. 1360. nq2M

Lutherische Kalender,
für I««7.

Ein großer Vorrath von _ . .

,'Patriot B-chstvhr ,um Verkauf.-Viele kauf.
sN diesen ?c.s? allerlei lehrreiche Kirch.
!"»» Zachen cnih«lt.?S» werden jährlich 40 bis
> 50,000 Covien von dieser Schlifi verbreitet.?'

j Man kann sie auch durch die Post beziehen.
December 4- lB6<>, nqbv

Kleidung!!
Sehet hier ?es wird ein gauzer Stock

von fertigen Kleider, u. s. w>,

An Kosten ausverkauft!

k.kMM.
an No ll.Ost Hamilton Straße, einige Thü-
ren unterhalb dem ?Allen Hause," ist damit be-
schäftigt feinen ganzen Stock von

Ä.utgcmacliten Kleider,
Tuch, Cassimereö, SattinettS, Unterhem-

den, Unterhosen, Wollen - Hemden,
Hils - Anzüge, Sacktücher,

Handschuhe u. s. w., an
ersten Kosten aus-

zuverkaufen.
Dcr Unterzeichnete hat sein Lokal an die Herren

Nhoads und Nutze
abgctrctcn, mit dem Verständniß, daß sie auch
alle die Güter die bis zum tsten Januar IBL7,
noch unverkauft j?ad, ihm von der Hand nehmen
?doch will er den ganzen Stock Wintergüter bis

dahin ausserkauft haben. Alle Güter werdet! an
Kosten und viele nech sogar darunter verkauft.?
Daher, Solche die von 20 bis 25 Perecnt auf
ihre Einkäufe von Winter - Kleidung, ersparen
wollen, können dies thun wenn sie an No.ll,
Ost'Hamilto»-Strcße, »atze dem ~Allen Hause'
anrufen.

Der Stork liestcht aus
siZs> Ueberröckcn, I.lllXlSack- und Ge-

schäfts - Röcken, 200 Dreß - Röcken,
1,000 Paar Hosen und Brustlappen?-
gleichfalls einer großen Lot von wolle-
nen Hemden, Unterhemden, Unterho-sen, alle Arten Handschuhen, Hals-
tücher, Gravats, u. s. w.
«»»Eine vortreffliche Lot von Tuch, Cafstme-

res, Saltine't«, u. f. w., wird sämmtlich an ersten
Koste» verkauft.

F. H. Breinig.
November 27, 1666. rqim

DaS

pcun'a. Collegiate-Institute
und

Meabemöe.

Dies ist der Name von der Hochschule In Al-
lentaun, früher unter dem Namen - ?Das Allen-
taun iisemlnary" bekannt. DaS Eigenthum und
die Gebäude In welchen diese Schule geHallen
wird, soll jetzt durch eine Aktien Gesellschaft (Stock
Compagnie) für dae bleibende Locol der Schule
gesichert werden. Die Schule soll dinch einen
'LerwaitungS-Nath (Board of TruSties) geleitet
und von tüchtigen und erfahrnen Lehrern gehal-
ten werden, als eine VorbereitungS » Schule, in
welcher Schüler für die veischiedenen Geschäfte
und Berufe im Leben sollen angebildet werden
köi nen. Das Geld welches in da« Eigenthum
gelegt wl'd. Ist ganz sicher, wird Zinsen tragen
und sehr viel Gute« stiften. Folgende Personen

Antheil' unterschrieben und die Namen
derer neläe noch Antheile nehmen, sollen von
Woche zu hlnzug'f'tzt werden, bis alle An-
theile untcrsusri»s?.n stnd. Das Subscriptions-
<>uch liegt in dcr National Bank" ln
Allentaun,

Robert E. Wright,
Wm. H. Blumer,
B. Hausman,
W. Rath,
S. K. Brobst,
E. KoonS,

Eonimlttee

Gtoek-Unterschreiber^
Antheile Belaus.William Säger, 5 85Vl)

James Mosscr, 5 56V
Martin Siipel, Z 30V
Lewis Klumv, 5 SVV
Andrew Keck, 2 2vil
Henry Wtlntheimerj 25 25VV
William B. gvgel, 1 Ivv
Owen Mack, I Ivv
S. K. Brobst, 1 Ivv
T. W. Kramer, 1 IVV
Jonathan Reicharb, l IVV
Wm. H. Blumer» 5 SVV
C. W. Eooper, 2 2VV
Alfred Saeger, S SVV
M. H. Horn, ' I ZVV
M. L. Hofford, j IVV
I I Newhard, 1 IVV
T H. Moyer, t IVV
I. D. Stile«, 1 Ivv
Trerler, Harlacher u. Co., 1 IVV
C. Leopold, 1 IVV
F. I. Schantz, 1 IVV
C. F. Weiden. I IVV
E.S. Scheimer, I Ivv
E Preß. 25 SSVV
F Knauß, I 10g

I I. Ueberrolh, »

Tinsley leter, l Wl'
Samuel McHose, Ä ZW
I Allen Krämer, 1 IVO
Eli I. Säger, 1 10V
Ehrw. I, Fah», I ,0V
I. H, Llchtenwallner, 1 iW
O.A. Miller, 2 SM
W. H. Hoffwaa, 1 «üg
S. B. Ahnewalt, 1 Igg
E. D. Leiseming u. Co., 1 jgg

Norember 20, 1366. ngbo

Nachricht
wird hiermit gegeb:« die Unterzeichneten als
Executoren d;c nschaft des verstorbenen
Daniel K»:,n. letzthin von Obee-Milford Taun-
fchiv, cecha Eaunty, ernannt worden sind. Alle
Diejenigen daher, welche noch an besagte Hl"»»,
lassenschast schulden, stnd hierdurch ersu<«-', ,nn-
halb K Wochen anzurufen und

'''

chcn,?Und Solche die noch , '
derungth haben mögen,
selbe inuc.halb den-
stätigt.inzub--.v,g./^S'lt'-um w-hlbe.

David Klein,
Daniel Klein,

Executcren.
November 27, 1 36k rq6«l

Silverinn!
i Mit diesem Artikel kann man jedes Metal ver»
'silbern, ohne daß eS demselben schadet, indtm
nichts scharfes enthält.?Zu Laben bet

Z. 2!>. Moser, Apotheker.
I3LO. nqZm
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Marktberickt«.
Preise in Allentanv am Montag.

' ipatter (Pfund) . .40
iUnschlin. ... 12

>«ach« .... 4«
5 Schintenfieisch . .IV
> SeitenftUlt« . . .14
;»epf,l Wl,i«»»v

. 22»
> Si«gg«n-Wt»S»ev . !? KN
>Hiel«ry-H«Iz(A laft)k W
>Sichen-b»I, .

. 4 NN
>Stei»k«hlen (Tonne) S M
>««p« .

.
. . 8 V0

Flauer (»Seret) <-

Wai»e« («aschel) 2 7ü
Reggrn t . .

. I

Welschkara . . I «!0
Hafer .

. . KS
«uchwaizea . I <X»

KlachSsaame». .
. 2 7-?

Kleesaameu . 8 >V

«raudbeere».. .

Sier (Dutzend) . 30

Eine große Gelegenheit!
Et« vovlweMieHer

Gast Haus Stand,
Auf öffentlicher Dendu zu verkaufen.

Auf Samstags d n 2?st:n Deeünbcr, um l
Uhc Nachmittag, soll am Maslbaüft von B. I.
Hagenbuch, offen'! ch verkauft werden,

Ein vortrefflicher Wirthstand,
gelegen aus dt« Süd-westlichen Ecke de- i) en und
Linden Strohn, in der Stadt Allent:»» ?Die
daz igehö ige Lotte enthält in der Fron« an bcstg»
ler Uten Straße 57 Fuß und In der Tiefe an be-
fzgter Linden Straße 230 Fuß. Die Verbesse-

Ein jweistöckigtes backsteinernes
Gasthaus,

' answssendtn sei» gerSw-
m>gen Küche. Dae Hau«
ist auf die beste Weise er«

b.,ut, ist vorthcilheft für gedachte Sielchäfte einge-
richtet, indem es in 2t Abtheilungen eirgitde.lt
ist. Auch befindet sich ein gut eingiriä ieter Ge-
schaftskcller darunter?und so Ist dos Gas durch
dasselbe gebrocht und eine Eisterne stch biß
der Küche, und so stnd auch in dem Hefe zwci Hy»
drants angebracht; Ebenfalls besi'.det sich ein herr-
licher Sched darauf, nnd überhaupt ist Raum ge-
nug da um 1W Pferde <u stellen. Die Hälfte
davon Ist gegenwärtig eingeriStct um Gctraide
aufzuschüt!en. Im Ganzen genomm»!?, jst die«
einer der bequemsten nnd schönst ge!egtncn WtrthS«
stand« In ganz Alleniaun.

Ja e« Ist die? werthvolle« und heriliche« Ei-
genthum, und wohl die Aufmerksamkeit von Kauf-
lustigen werth.

Ts ist dies ein Theil des hln'eilassentn liegenden
Vermögens des ve-storbenen Ia e 0 b B t tz, letz-
thin von besagter Stadt unv Eaunty.

Die Bedingungen am Verlaufstage durch
tkdrvard Gcherer, Exeeutor.

IVm. Hittel.?Auctionee.
November 13. IB6S nqbv

SeikävbareS
Liegendes Eigenthum.
Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete hat sich entfchloßen da» hier»

nach beschriebene herrlich- und werlhvolle Grund-
Ei g e n t h u m, privatim zu verkaufen!

No. j.?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in Süd Wheithall Taunschip, Lecha Eaun-
ty, dicht bei der Stadt Allentaun z gränzend an
Länder von Ephraim Gr m, Samuel Setder und
Daniel Mohr; enthaltend 5 Acker, mehr oder
weniger.?Da« Land ist von erster Güte?kein
b-ssereS ist in der Nichbaischaft.?Dasselbe ist
unter guten neuen Fensen, und die Hälfte davon
ist lii Gras und die andere Hälfte mit W.traide«
besäet.

No. 2. Eine herrliche Hüttse,
gelcgln In Salzburg Taunschip, besagtem Eaunty»
dicht bei der Wass rhaus Mühle bet Äll-ntaun,
enthaltend 2t Acker.? DteS Ist «In Slück Wie-
senland, daß ganz best mait kein bessere« i« Eaun-
ty zu ji'den ist.
No. 3.?Die ungethcilte Hälfte einer

Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Alleniaun, t>. Mvür zwischen
der 9len u Mten Straße, frontend an dke Lindeu-
Sttaße; gränzend an Lotten von Jesse Grim,
und Abraham Worman ; enthaltend in der Fronte
60 Fuß und in der Tief- 23H
ist eine g'ite Sch.'uer errichtet

Alles das obig- Eigenthum ist sehr w'tthvoll,
und sollte die AaslrerksamkeN °von Nauf ustigen
auf sich ziehen. ?Beso ider« noch da die Peeiße
und Bedingungen leicht gemacht wcrdcn sollen.

Collie das E genihum nicht bi« zum 26sten
December (2'er Chrioistap) veikuft sein, so solles dann an j nem Zage und ziva» um l Uhr de»
Nachmittags, am Gafthause von B I. Ha»
genbuch, auf öffentlicher Bendu verkauft wer«-
den.

Und dann die Lcsi«>g!i»!Hen, u. f. w., duich
William Vrim.

N?v 18LK n,bV

Nachricht
wird hiermit qegei«n. daß der Unterzeichnete al»
Erecrtor vin der Hinterlassenschaft de« verstorbe».nen Io n Reinhard. let>,Hln von Lhntti
Taunsch!? Lecha Ca.'vi», angestellt worden-
ist. Alle Diejenigen ds»cr, nelche noch awbesagt« schuldig find, werdew
hierdurch aufgefordert innerhalb « Wochen anzu-rtifen und abzut-czad'.in. Und Solch, die roch,
rechtmäßige gord'.rungtn haben mSgen, find gleich«

innerhalb besagter Zeit wohl»bestätig, einzuhändigen, an
Joshua Weida, Er'or.

Oktober 30, 1306. nqg»

Auditor's Anzeige.
In dcm Waisengericht von Lecha Saun!?.

In der Sache der Rechnung von LZ.Reber Administrator der .e.m,tt»aßinschafli
des verstorbenen B.nneville Rebn, letzthin von
Allentau. L^aSa^..,.'

Und N 1366, auf Vorschlag
. -9'leen Runk, ernannte die llourt

Moore. Es? , als Audltsr, um die Rech-
nung überzusehen, wenn nöihig Bberzusettel«, und
Vertheilung nach dem Gesetz zu machen.

. Aus den Urkunden.
B.,e»qt«-G. W. Hartzel, Clerk.

Der obengenannte Auditor wlrd den Pflichten
seiner Ernennung nachkommen, in seiner Amts-
stube In Allentaun, auf Dienstags den Ilten
December, um l Uhr Nachmittag«, allwo alle ln-
teresstrte Personen eingeladen find gegenwärtig zu
sein.

E. I. Moore, Auditor.
Nov. 2(1,1366. nq3m

Doctor Herrick's
berühmte Medizinen, nämlich : Abführend» Pillen
besonders auf die Leben wirkend! Stärke
d e S P fl a st e r» für Rück- und Seiteschpicrz-n.

I. B. Moser, Apotheker.


